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Von Frauen für Frauen 
Dentsply Sirona startet neues Train-the-Trainer 
Programm

Sie kamen aus neun Ländern und erleb-

ten eine Woche lang ein intensives Pro-

gramm rund um integrierte Lösungen 

von Dentsply Sirona: Zwölf Zahnärztin-

nen waren zu Gast in Bensheim für ein 

Training der ganz besonderen Art. Mit 

„Women in Dentistry“ startete das Un-

ternehmen eine neue Fortbildungsreihe, 

die die Wünsche und Bedürfnisse von 

 Frauen in besonderem Maße adressiert.

Wie kann ich Kolleginnen von meiner 

Arbeit begeistern? Welche Möglichkei-

ten habe ich, mein Wissen so weiterzu-

geben, dass die Kolleginnen es direkt in 

der Praxis anwenden können? Diese und 

mehr Fragen standen im Mittelpunkt 

des einwöchigen Train-the-Trainer-

Events in Bensheim. Zum Programm, 

das ausschließlich von Referentinnen 

gestaltet wurde, gehörten Vorträge und 

Workshops zu CEREC sowie zu integ-

rierten Lösungen, die die Produkte aus 

verschiedenen Disziplinen zu einem 

durchdachten Workflow miteinander 

verbinden. Daraus ergaben sich zahl-

reiche spannende und lebhafte Diskus-

sionen. Referentin Dr.   Bernhild-Elke 

Stamnitz aus Langen, eine von vier 

weiblichen “ISCD Certified CEREC Trai-

ners“ in Deutschland (weltweit gibt 

es  24), berichtete dazu aus  ihrer eige-

nen Erfahrung: „Der andere Zugang zu 

Technologie, der Wunsch nach größt-

möglicher Detailgenauigkeit sowie die 

teamorientierte Herangehensweise prä-

destiniert Frauen, als Trainerin tätig zu 

werden.“ 

Die Teilnehmerinnen kamen mit sehr 

konkreten Erwartungen nach Bensheim. 

Das Wissen um Produkte und Lösungen 

weiter zu vergrößern, sich mit Kollegin-

nen auszutauschen, zu lernen, wie Zahn-

ärztinnen im eigenen Land an  CEREC 

herangeführt werden und wie solche 

Trainings konkret aussehen könnten – all 

das bot das einwöchige Programm. 

Michael Buzanich, Regional Sales 

Manager bei Dentsply Sirona, freute sich 

über diese Gelegenheit: „Zahnärztin-

nen leben ihren Beruf häufig anders als 

ihre männlichen Kollegen, sie haben oft 

auch ganz spezielle Ansprüche an die 

Produkte und Workflows. Daher ist für 

uns diese Zusammenarbeit sehr wichtig. 

Wir hoffen, hier den Grundstein für ein 

Netzwerk zu legen, das alle Beteiligten 

inspiriert.“ Für Dentsply Sirona war dies 

ein erster Schritt auf dem Weg, intensi-

ver denn je mit Zahnärztinnen ins Ge-

spräch zu kommen. „Die Zahnheilkunde 

wird weiblicher, und darauf möchten wir 

uns mit unseren Lösungen und Work-

flows einstellen. Das positive Feedback 

bestärkt uns, dieses Train-the-Trainer-

Konzept weiter auszubauen“, resümiert 

Michael Buzanich.

(Quelle: Dentsply Sirona)

In den Diskussionen ging es um eigene 

Erfahrungen und den Austausch darüber, 

wie sich beispielsweise die Retraktion beim 

Scannen optimal herstellen lässt. Hier im 

Vordergrund: Dr. Marylinn E. Musinguri.

Zwölf Zahnärztinnen aus neun Ländern waren Gast der ersten Veranstaltung innerhalb der 

Fortbildungsreihe „Women in Dentistry“ in Bensheim. 


